
Was man früher Jahrhundertsommer nannte, 
wiederholt sich in immer kürzeren Abständen. 
Temperaturen von 40 Grad im Schatten, trockene 
Böden, absterbende Bäume: Kein Zweifel, der 
Klimawandel hat auch das Weserbergland er-
reicht. Nach den Hitzerekorden der vergangenen 
Jahre sind Pegel- und Grundwasserstände extrem 
niedrig. Das stellt Landwirte, Förster und Wasser-
versorger vor echte Probleme.
Kein Wunder, dass die Forderung nach wirksamen 
Maßnahmen gegen den Klimawandel allgegen-
wärtig ist. Ohne Verzicht wird es kaum gehen. 
Eine Möglichkeit, die wir alle haben: In Freizeit 
und Urlaub das Auto bzw. Flugzeug meiden und 
die schöne Landschaft vor der eigenen Haustür ge-
nießen. Ihnen hierzu immer wieder Anregungen 
zu geben, ist eine unserer Aufgaben.
Mit diesem Rundbrief starten wir übrigens unsere 
neue Rubrik „Menschen im Naturpark“. Hierin 
stellen wir Ihnen Menschen aus Ihrer Nähe vor, die 
sich für Naturschutz, gute Naherholungsangebote, 
Umweltbildung oder regionale Produkte einset-
zen.

Viel Spaß beim Blättern und Lesen!
Ihr Naturpark Weserbergland 

Liebe Freundinnen und Freunde 
des Naturparks Weserbergland
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Durch Trockenheit geschädigte 
Buchen am Deisterrand
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Bei Wind und Wetter sind die „Waldzwerge“ 
draußen – und lernen ganz viel dabei. 

Naturpark-KiTas und Naturpark 
vertiefen Zusammenarbeit

Bislang tragen zwei Kindergärten in der Region den 
Titel Naturpark-KiTa: Die „Heidestrolche Strücken“ und 
die „Waldzwerge“, beide aus Rinteln. Im Mai dieses Jah-
res trafen sich die KiTa-Leiterinnen mit der Naturpark-
Geschäftsstelle, um die Zusammenarbeit zu vertiefen: 
Geplant sind unter anderem gemeinsame Veranstaltun-
gen (siehe „Umwelttage Weserbergland“). Außerdem 
wollen wir Material zusammenstellen, mit dem die 
Kinder die Natur noch besser entdecken können. Unser 
Ziel: Mehr Kindertagesstätten zu überzeugen, Natur-
park-KiTa zu werden.

Am Dienstag, den 27. September 2022, ist der Naturpark 
zwischen 10 und 11 Uhr live bei radio aktiv zu hören. 
Im Rahmen der „Umwelttage Weserbergland“ stehen 
Mitarbeiterin Christiane Hoffmann und Geschäftsführer 
Christian Wiegand den Fragen der Moderator/innen 
Rede und Antwort. Begleitet werden sie von Kindern 
der Naturpark KiTas aus Rinteln, die erzählen können, 
wie es so ist, den ganzen Tag draußen zu verbringen. 
Die Umwelttage Weserbergland werden von der Klima-
schutzagentur Weserbergland, der Stadt Hameln und 
radio aktiv organisiert. Sie finden vom 27. September 
2022 bis zum 1. Oktober 2022 im Westpavillon von radio 
aktiv, Deisterallee 3, 31785 Hameln, statt. Infos zum 
Programm siehe hier. 

„Umwelttage Weserbergland“ – der 
Naturpark live bei radio aktiv

Durch eine Glasscheibe geschützt kann man im Bienenhaus den 
Bienen bei der Arbeit zusehen. (Foto: Schaumburger Land Touris-

musmarketing, Michael Miklas)

Wussten Sie schon, dass wir auf den Onlineseiten der 
Deister- und Weserzeitung (DeWeZeT) regelmäßig 
Ausflugtipps in den Naturpark veröffentlichen? Unser 
zwölfter und jüngster Tipp empfiehlt die Schaumburger 
Waldimkerei, die von Mai bis September immer mitt-
wochs von 14 bis 18 Uhr ihre Türen öffnet. Alle Ausflug-
tipps finden Sie hier. 
Tipp: Link im Browser unter Favoriten speichern!

Naturpark-Ausflugtipps in der 
DeWeZet
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http://umwelttage-weserbergland.de
http://www.dewezet.de/ausflugstipps.html
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Karin Hänel, Lehrerin am 
Albert-Einstein-Gymnasium (AEG), Hameln 

Engagement: Ich leite den Schulgarten und die 
Garten-AG des AEG, bin zuständig für alle Umwelt-
angelegenheiten wie beispielsweise Umweltschulen 
in Europa und die Organisation von Umweltschutz-
projekten, auch in Kooperation mit dem NABU. 
Durch mein Tun versuche ich, möglichst viele junge 
Menschen für die Wunder der Natur zu begeistern 
um zu bewirken, dass sie sich für den Artenschutz 
einsetzen. 
Wo: Einsteins Schulgarten, Ecke Einsiedlerbach / Am 
Borberg 
Motto: „Schau ganz tief in die Natur und dann ver-
stehst du alles besser.“ (Albert Einstein) 
Kontakt: karin.haenel@ae-gym.de
Lieblingsort im Naturpark: Natürlich Einsteins 
Schulgarten, aber auch rund um den Hohenstein

Mit diesem Rundbrief starten wir eine neue Rubrik und stellen Ihnen Menschen vor, die sich im Naturpark 
Weserbergland für die Natur, gute Erholungsangebote, Umweltbildung oder regionale Produkte auf ganz 

unterschiedliche Weise engagieren. Heute: Karin Hänel und Erhard Bachmann.

Erhard Bachmann, Bio-Gallowayfleisch 
aus der Region 

Engagement: Ich bin pensionierter Biologielehrer 
und helfe auf dem Galloway-Hof meines Sohnes mit. 
Außerdem führe ich Schulklassen oder Kindergar-
tengruppen über den Hof und zeige ihnen, wie die 
Tiere artgerecht gehalten werden und wie sie dabei 
helfen, wertvolle Lebensräume zu pflegen. Unsere 
Rinder weiden auf eigenem Grund und auf Natur-
schutzflächen in der Region.
Wo: Hof Bachmann, Große Heide 27, 31737 Rinteln. 
Motto: „If you stop learning, you stop growing.“
Kontakt: info@fleisch-von-hier.de 
Lieblingsort im Naturpark: Taubenberg vor unse-
rer Haustür und Naturschutzgebiet Pötzener Land-
wehr (ehemaliges NATO-Gelände)

Menschen im Naturpark 
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Das Netzwerk der Umweltbildung-Anbieter im Natur-
park Weserbergland wächst und wächst. Mittlerweile 
umfasst unsere Liste 120 Adressen aus Ehren- und 
Hauptamtlichen, aus Einzelpersonen und Institutionen. 
Sie alle sorgen auf ihre Art dafür, den Menschen die 
Schönheit und Empfindlichkeit unserer Natur zu ver-
mitteln. 

Umweltbildung: 2. Netzwerktreffen 

Adam und Eva

Ith-Hils-Wandertag 2022: Geführte 
Wanderung auf den Ith

Am Sonntag, den 18. September 2022, findet der dies-
jährige Ith-Hils-Wandertag statt. An mehreren Anrainer-
orten des 80 Kilometer langen Ith-Hils-Weges werden 
geführte Rundwanderungen angeboten. Unser Beitrag 
dazu ist eine Wanderung auf dem neu konzipierten 
„Götterpfad“, der zu den 34 geplanten „Naturpark-
Wanderwegen“ gehört. Die 5,7 Kilometer lange Tour 
zählt wohl zu den schönsten und aufregendsten Rund-
wanderwegen des Weserberglands. Wir starten um 
10.30 Uhr am Felsenkeller Coppenbrügge und durch-
queren zunächst eine idyllische Kulturlandschaft aus 
Wiesen und Hecken. Dann geht es steil zum Ith hinauf, 
wo wir auf bizarre Felsen mit Namen wie Adam und 
Eva, Wackel- oder Fahnenstein treffen. Unterwegs geht 
Naturpark-Geschäftsführer Christan Wiegand auf Beson-
derheiten der Landschaft und das Konzept der „Natur-
park-Wanderwege“ ein. Teilnahme kostenlos; bitte bei 
uns anmelden (Kontakt: letzte Seite)!

Zweimal im Jahr laden wir zum Netzwerktreffen ein. 
Machen Sie auch Umweltbildung und möchten dem 
Netzwerk angehören? Nehmen Sie Kontakt zu uns auf! 
Übrigens: Sie können Ihre Umweltbildungsangebote 
hier in unseren Online-Veranstaltungskalender einstel-
len.

Am 5. Mai 2022 fand in Hessisch Oldendorf 
das letzte Netzwerktreffen statt.
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https://www.naturpark-weserbergland.de/veranstaltungskalender
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Hingucker der Ausstellung war ein Ledersofa, auf dem man aus-
ruhen und Vogelstimmen lauschen konnte. Hier versammelten 

sich für ein Gruppenfoto (hinten von links): Tom Jürgens (Vorsit-
zender des Zweckverbandes NP Weserbergland), Meta Janssen-

Kucz (Vizepräsidentin des Nds. Landtages), Torsten Möhwald 
(NP-Wegepate), Christian Wiegand (NP-Geschäftsführer) und Kai 

Kunze (Waldpädagoge) sowie (vorne von links) Petra Joumaah 
(Mitglied des Nds. Landtages), Andrea Stüdemann (Dezernentin 
des LK Schaumburg) und Birgit Kramer (Begleitung von Torsten 

Möhwald).

Die niedersächsischen 
Naturparke im Landtag

Vom 27. Juni bis zum 9. Juli 2022 haben sich alle 14 
niedersächsischen Naturparke gemeinsam im Nieder-
sächsischen Landtag in Hannover vorgestellt. In ihrer 
Ausstellung „Natürlich großartig! Die Naturparke in 
Niedersachsen“ präsentierten sie sich jeweils mit einem 
besonderen Aushängeschild. Der Naturpark Weser-
bergland zeigte sein Projekt „Süntelbuchen“, die ihm 
weltweit ein Alleinstellungsmerkmal geben: Nirgend-
wo sonst gibt es die bizarren Bäume in solcher Anzahl 
und Dichte wie bei uns! Ein Clou der Ausstellung war 
eine rund 1,50 Meter große Süntelbuche, die Wolfgang 
Seifert von der „Kleinen Süntelbuchen-Baumschule“ zur 
Verfügung stellte.

Bei der Eröffnungsveranstaltung mit rund 100 ge-
ladenen Gästen kamen auch so genannte „Gesichter 
der Naturparke“ zu Wort, also Menschen, die in einem 
Naturpark ehrenamtlich oder hauptberuflich tätig sind. 
Der Naturpark Weserbergland wurde dabei gleich von 
Zweien repräsentiert: Torsten Möhwald vom Hannover-
schen Wander- und Gebirgsverein ist ehrenamtlicher 
Wegepate für den Weserbergland-Weg und Kai Kunze 
ist zertifizierter Waldpädagoge sowie Mitglied des 
Netzwerkes der Umweltbildung-Anbieter im Naturpark 
Weserbergland.

Die wichtigsten Botschaften der Ausstellung waren:  
Naturparke machen wertvolle Arbeit für das Land  
Niedersachsen und brauchen dauerhafte Unterstützung. 
Das unterstrich auch Staatssekretär Frank Doods, der 
den niedersächsischen Naturparken Hoffnung auf eine 
unbefristete Förderung durch das Land machte.

Impressum und Kontakt:

Naturpark Weserbergland 
Weserstr. 1
31840 Hess. Oldendorf
info@naturpark-weserbergland.de

Christian Wiegand

Tel. (05152) 782 191 
wiegand@naturpark-weserbergland.de

Christiane Hoffmann

Tel. (05152) 782 192 
hoffmann@naturpark-weserbergland.de

Bildnachweis:  
Alle Bilder, sofern in der Unterschrift  
nicht anders angegeben:  
Naturpark Weserbergland 


